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Pressemitteilung Nr. 24/2016                                                         Magdeburg, 24.04.2016 

 

Ostdeutscher. Wasserballpokal;  

 
WUM erwischt gebrauchten Tag und scheidet im Viertelfinale 
aus; 
Deutliche 7:17 (2:4; 1:4; 2:5; 2:4) Niederlage bei der SGW 
Brandenburg 
 
Während die Magdeburger Wasserballmänner in den letzten beiden 
Spielen gegen die SGW Brandenburg auftrumpften konnte, war am 
Samstag, 23.04.2016, im Viertelfinale des Ostdeutschen 
Wasserballpokals in der Havelstadt nichts zu holen. Bis zur Mitte des 
ersten Viertels konnten die Elbestädter das Ergebnis noch offen 
gestalten. Tore von Thomas Postera und Tom Hagendorf hielten die 
WUM im Spiel. Doch Brandenburg hatte am diesen Tag einfach mehr 
zuzusetzen und ging mit einem 4:2 Vorsprung in die erste 
Viertelpause. Bis zur Halbzeit bauten sie die Führung auf 8:3 (WUM 
Tor Frederic Wolfgram) aus und stellte damit die Weichen auf das 
Weiterkommen. Die Magdeburger fanden einfach nicht ins Spiel und 
hatten den Brandenburgern nichts entgegen zu setzen, so dass es 
nach dem dritten Viertel bereits 13:5 (WUM Treffer Wilhelm Block und 
Tim Richter) für die Hausherren stand. Dieses Bild änderte sich leider 
auch in den letzten acht Minuten nicht. Tom Hagendorf und Max 
Lehnert verkürzten für die WUM zwar noch einmal, aber die 
Brandenburger ließen sich das Spiel nicht mehr aus der Hand 
nehmen und siegten letztendlich deutlich und verdient mit 17:7. 
Dieses Match konnte die WUM nicht gewinnen. Von Beginn an fehlte 
die 100-prozentige Konzentration jedes Einzelnen. Zudem verlor das 
Dammbrück Team nach den schnellen Gegentoren komplett den 
Faden und kamen einfach nicht mehr ins Spiel zurück. Das sieht 
auch WUM Chef Silvio Schulle so: „Zwar fehlten uns mit Ilia 
Butikashvili, Marc Böer oder Moritz Lehnert erneut einige 
Stammkräfte, aber das soll keine Entschuldigung sein. Das war heute 
ein gebrauchter Tag, den wir schnell abhaken sollten. Die Mannschaft 
muss sich nun auf die letzten drei Meisterschaftsspiele konzentrieren. 
Hier haben wir noch die Chance auf den dritten Tabellenplatz.“ Das 
Ergebnis ist sicher kein Beinbruch für die Magdeburger Wasserball 
Männer, zeigt aber deutlich, dass die dünne Personaldecke in der 
nächsten Saison verstärkt werden muss. Weiter geht es für die 
Magdeburger am 07.05.2016 mit einer Auswärtspartie bei der HSG 
TH Leipzig. 
 

Hintergrund: 

 

Viertelfinale Ostdeutscher Wasserballpokal 

23.04.2016, 12.00 Uhr SGW Brandenburg – WU Magdeburg 17:7  
23.04.2016, 16:00 Uhr  SC Chemnitz – Stepp Prag 3:16 
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24.04.2016, 10.30 Uhr SGW Dresden – SG Schöneberg Berlin  
24.04.2016, 12.00 Uhr WFr. Spandau 04 II – OSC Potsdam II 
 

Die Finalrunde wird im Rahmen eines Final-Four-Turniers in der Zeit vom  

17.-19.06.2016 ausgespielt. Der Veranstaltungsort ist noch offen. 

 

Das nächste WUM-Spiel in der 2. Liga, LGO:   

Samstag, 07.05.2016; 14.30 Uhr, Leipzig – WUM 

Samstag, 28.05.2016; 18.00 Uhr, Zwickau – WUM 

Samstag, 11.06.2016; 18.00 Uhr, WUM - Schöneberg 

 

Die aktuelle Tabelle ist unter dem beigefügten Link (2. Liga Ost) abrufbar: 

http://www.dsv.de/wasserball/wettkampf/ergebnisse-tabellen/ 

 

 

Aufstellung der Wasserball Union Magdeburg 

Nr Spieler Tore  

1 Robin Liebig  

2 Tom Hagendorf 2 

3    

4 Jan Naveau  

5 Max Lehnert 1 

6 Frederic Wolfgram 1 

7 Thomas Postera 1 

8 Lukas Schulle  

9 Wilhelm Block 1 

10 Tim Richter 1 

11 Kiril Litvin  

12 Hagen Leditschke  

13 Detlef Klotzsch  

 

 
Das beigefügte Foto ist Eigentum des Vereins.  
Es zeigt den zweifachen Torschützen der WUM Tom Hagendorf. 
Fotograf Robert Wahren 

 

 


